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Nach dem die Corona-Pandemie nun weitestgehend überstanden
ist, hat sich unser Sportbetrieb wieder normalisiert. Besonders
hervorzuheben ist der Zuwachs im Bereich der Kinder und
Jugendlichen. Im Einzelnen waren dies beim Tennis (+15), beim
Badminton (+16) sowie beim Judo (insgesamt 25). Aber auch alle
vier Jugendmannschaften (G-D) beim Fußball sind mit ihren Kadern
an der Kapazitätsgrenze angekommen. Eine großartige
Entwicklung!

Passend hierzu konnten wir im Juni unsere neue Sportanlage,
verbunden mit einem klasse Sportfest, einweihen.

Herzlichen Dank an das gesamte Orga-Team! Impressionen könnt

Ihr dem Artikel von Hans-Werner Otte in dieser Zeitung

entnehmen. Schade allerdings, dass sich häufig immer nur

dieselben Personen einbringen und etwas für unseren Verein tun.

Hier würde ich mir von einigen Mitgliedern mehr Engagement

wünschen. Also nicht nur kritisieren – Mitmachen! Zu unserem

Sportgeschehen verweise ich ebenfalls auf die nachfolgenden

Berichte. Daher mache ich es an dieser Stelle kurz und es bleibt mir

nur:

DANKE an alle, die unseren MTV in welcher Form auch immer,

unterstützt haben und noch unterstützen.

Michael Birke
1.Vorsitzender

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass der Vorstand persönliche Feierlichkeiten wie runde Geburtstage, 

Silberhochzeit, Goldene Hochzeit oder andere Veranstaltungen nur dann besucht, wenn eine Einladung vorliegt.
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Wer am Donnerstag, dem 12.10.2023, an der Trauerfeier für
Otto Grau teilgenommen hat, konnte vermuten, dass da
jemand zu Grabe getragen wurde, der ein bedeutendes politisches
Amt innehatte, ein Unternehmen geführt hat oder
Patron einer Großfamilie war. Die Friedhofskapelle war bis
auf den letzten Platz gefüllt und draußen standen weitere
Trauernde. Nichts von alledem aber traf zu. Otto war ein
beliebter, hilfsbereiter und tatkräftiger Bürger Salzdahlums,
von dem wir Abschied nehmen mussten.

Otto ist am 1.1.1948 im Alter von 11 Jahren in den MTV eingetreten
und war 75 Jahre Mitglied unseres Vereins. In dieser
langen Zeit hat er nicht nur rege am Vereinsleben
teilgenommen, sondern es wesentlich mitgestaltet.

Bis zu seinem 30. Lebensjahr spielte er Fußball. Mit Beginn der 1970er Jahre übernahm er die
vielfältigen Aufgaben des Platzwartes sowie die Wartung der beiden Vereinsbusse und Transporte der
Kinder zu den Schwimmkursen. Ob frühmorgens bei der Hallenreinigung, mit dem Fahrrad überall
zur Stelle oder bei Reparaturen, die er mit großem handwerklichen Geschick erledigte: immer, wenn
es galt Hand anzulegen, konnten wir uns auf Otto verlassen.

Otto und seine Frau waren auch die ersten Wirtsleute der damals noch in der heutigen Geschäftsstelle
untergebrachten Vereinsgaststätte. Die umsichtige Bewirtung nach den Fußballspielen und bei vielen
fröhlichen Feiern ist Vielen in guter Erinnerung.

Otto war einfach präsent. Wenn er an etwas teilnahm, dann stand er nicht in der letzten Reihe sondern
ganz vorn. Er war hör- und sichtbar. Ob im Verein als Spieler oder später als Platzwart, von Otto
kamen klare Ansagen. Da hat manch einer auch einmal zu hören bekommen, was er gar nicht hören
wollte, aber jeder wusste, woran er war.

Ein besonderes Anliegen war ihm die Freundschaft zu unserer französischen Partnergemeinde
Briouze. Viele Male ist er mit seiner Frau in die Normandie gefahren und sie haben französische Gäste
bei sich aufgenommen. Anlässlich seines Todes haben uns sehr rührende Zeilen von Catherine Petit
aus Briouze erreicht, die von einer engen Freundschaft zu Otto und Inge schreibt und in ihm einen
Herzensmenschen sah.

Bis in seine letzten Tage war Otto Gast bei den Heimspielen unserer 1. Herren. Zu jedem Salzdahlumer
Tor erklang seine „Tröte“. Die wird nun nicht mehr zu hören sein, aber sein kommunikatives, offenes
Wesen, seine zupackende und im besten Sinne einnehmende Art werden uns noch lange in guter
Erinnerung bleiben.

Wenn jemand wie Otto geht, der für unseren Verein mehr als 50 Jahre in allen Bereichen tätig war,
hinterlässt er eine Lücke und es bleibt Dankbarkeit für alles, was er für uns getan hat.

Der MTV Salzdahlum von 1911 e.V. wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Michael Birke
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Abschied von Otto Grau.
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Vereinsfest 2023
zur Eröffnung unserer neuen Sportanlage.

Hans-Werner Otte begrüßte den gut 
gelaunten  Ivica Lukanic.

Ralf Achilles sprach von einem 
„großen Tag“ für Salzdahlum.

Am 24. und 25. Juni haben wir bei „Kaiserwetter“ unsere neue Sportanlage eingeweiht. Nach 
sechsjähriger Planungsphase hatten im Sommer 2022 die Arbeiten begonnen, die zunächst gut 
vorangingen. Im Frühjahr 2023 kam es noch einmal zu einer wetterbedingten Verzögerung. Die 
Temperaturen waren lange Zeit zu niedrig, um den Kunstrasen aufzubringen. Aber Ende Mai 2023 war 
das Schmuckstück fertig.

Seitdem erfreuen sich alle an dem, was da entstanden ist : 
Ein Kunstrasenfeld mit LED-Flutlichtanlage und kleiner Sitztribüne, eine 
Tartan-Leichtathletikanlage mit 100m-Bahn, Weitsprung- und 
Kugelstoßanlage. Angrenzend befindet sich ein inzwischen gern 
genutzter Basketballkorb, eine verbesserte Bouleanlage und ein kleines 
Naturrasenfeld. Mehrere hundert Vereinsmitglieder und Besucher 
fanden sich am 24.6. ab 10.00 Uhr auf der Anlage ein, um sich selbst 
einzubringen, den Aktivitäten zuzuschauen oder einfach einen Imbiss zu
genießen. Besonders die Hallensportarten, die sonst nicht so sichtbar 
sind, hatten Gelegenheit, sich einmal vor Publikum zu präsentieren.
Auch unsere Grundschule wartete mit einer gut besuchten Vorführung 
auf. Um 11.30 Uhr erfolgte dann die offizielle Eröffnung der Anlage
durch den Bürgermeister der Stadt Wolfenbüttel, Ivica Lukanic.
Er hob u.a. die gute Zusammenarbeit zwischen
zwischen MTV und Stadt hervor und lobte seine Verwaltung, die bei 
dem Projekt unter dem angesetzten Budget geblieben war.

Ebenfalls zur Eröffnung der Anlage waren angereist: Klaus Benscheidt, 
Stadtbaurat; Thorsten Drahn, Dezernent Schule und Sport;  Vincent 
Schwarz, Sportausschuss-Vorsitzender;  Jan Sturm, Sportamt sowie Arne 
Obermayr,  Grünflächenamt, der seitens der Stadt als Bauleiter für das 
Projekt  fungierte.  

Die Herren verweilten auch nach dem 

offiziellen Teil noch eine ganze Weile 

bei uns, genossen noch einen Kaffee 

und ein Stück Kuchen und sahen sich 

auf der Anlage um. Ein „Heimspiel“ 
hatte unser Ortsbürgermeister Ralf 

Achilles, dessen Unterstützung uns 

während der gesamten 

Planungsphase sicher war. Während 

des gesamten Tages riss der 

Besucherstrom nicht ab. Besonders 

beliebt waren die 

Was macht ein Bürgermeister am 
liebsten ? Richtig, rote Bänder 
durchschneiden. Man sieht‘s .

Kinderspiele unter der Kastanie und der Eiche vor der Sporthalle. 

Hier gab es auch ausreichend Schattenplätze vor dem Kuchenstand, 

der hochfrequentiert und ein echter Magnet war. Der Abend stand 

dann ganz  im Zeichen  der Vereinsparty vor dem Sportheim. Die 

Band „Hagemann“ heizte ordentlich ein und nach 22.00 Uhr legte 
Markus Steinki noch bis 3.00 Uhr morgens auf. Wer genug Kondition 

oder sich am 24. abends geschont hatte, konnte sich dann noch am 

25. ab 10.30 beim Bürgerbrunch  verwöhnen.
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Vereinsfest 2023.

Am 23.6. ging´s los mit dem Aufbau. Im strömenden Regen. 
Was der guten Laune der Beteiligten offenbar nichts 
anhaben konnte.  

Diverse Materialtransporte waren nötig. Die Fläche vor 
der Sporthalle musste erstmal von Zweigen und Laub 
des  vorangegangenen Unwetters gereinigt werden.

Schließich standen die Zelte und weitere Gewerke. Als alle durchnässt waren, hörte es dann auf zu regnen 
und unsere kleine „Helfer-Grillparty“ konnte beginnen. Allen Beteiligten nochmals vielen Dank !  
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Vereinsfest 2023.

Die Grundschule eröffnete 
am 24.6. morgens die 
Freiluftaktivitäten mit einer 
Choreografie mit ca. 50 
Kindern. Das war natürlich 
ein Publikumsmagnet, weil 
Eltern, Oma und Opa 
dabei sein mussten. Im 
zweiten Teil konnten dann 
auch die „Alten“ 
mitmachen und sich 
bewähren. 

Die Zumba-Gruppe war in 
der Halle und später 
draußen am Start.
Und auch die Boule-Spieler 
hatten sich eingefunden 
und boten die Möglichkeit 
zum Mitmachen.

Natürlich testete auch die 
Sportabzeichen-Abteilung 
die neue Anlage und beim 
Tennis konnte man den 
ganzen Tag über 
erscheinen und sich 
versuchen. 
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Vereinsfest 2023.

Um 11.30 Uhr kam Ivica 
Lukanic, um die Anlage 
offiziell zu übergeben. In 
seiner ausführlichen Rede 
hob er noch einmal die gute 
Zusammenarbeit vom MTV 
mit der städtischen 
Verwaltung hervor und 
lobte seine Mitarbeiter für 
deren  kostenbewusstes 
Handeln.  
Dann kam das 
unvermeidliche 
Durchtrennen des roten 
Bandes. Die Fußballkinder 
konnten den Platz in 
Beschlag nehmen und mit 
einer kleinen Choreografie  
dessen Eröffnung feiern. 
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Der erste Tag auf dem 
Kunstrasen gehörte den 
Knabenmannschaften. 
D, E, F und G-Jugend 
hatten 
Gastmannschaften aus 
Braunschweig und 
Salzgitter zur Einweihung 
eingeladen.

Den Fußball-Abschluss 
des Tages bildeten die 
Frauen des SV 
Wendessen (Oberliga), 
die die Mannschaft von 
Hertha 03 Zehlendorf 
aus Berlin
(Regionalliga) zu Gast 
hatten. 
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Vereinsfest 2023.



Im Vorfeld der Sporthalle herrschte Hochbetrieb. 
Die unverzichtbare Hüpfburg, Rutschen, 
Geschicklichkeits- und Wurfspiele. Wer alle 
Stationen absolviert hatte, bekam etwas Süßes.

Der „Skydancer“ machte es vor: Spaß und Bewegung 
den ganzen Tag. Die Kinderspiele waren permanent 
frequentiert. 
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Vereinsfest 2023.



Im Schatten von Kastanie und Eiche ließ 
sich gut verweilen. Wohl einige hundert 
Besucher hatten sich tagsüber auf der 
Anlage eingefunden.

Ohne diese beiden hätte es kein 
Vereinsfest gegeben. Zumindest nicht so, 
wie es geworden ist. Sabine Schneider 
und Uta Rusche waren bei Planung und 
wie man sieht, auch während der 
Durchführung unverzichtbar.  

Die Los-Kinder hatten ganze Arbeit 
geleistet. In kurzer Zeit waren mehrere 
hundert Lose verkauft. An der Ausgabe 
der Kleinpreise drängten sich die Kinder.
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Vereinsfest 2023.



Der Kuchenstand war der 
absolute „Bringer“. An 
diesem Tag dürfte kein 
Café der Stadt eine 
bessere Auswahl gehabt 
haben.
Netter Service inclusive. 
U.a. dank all‘ der Damen, 
die gebacken und 
verkauft haben, konnten 
wir das Vereinsfest mit 
einem ganz ordentlichen 
Gewinn abschließen. 

Die Vielfalt und Kreativität der angebotenen 
Kuchen und Torten war geradezu unglaublich. Dies 
ist nur eine kleine Auswahl.
Fast durchgängig war der Stand belagert.

Auch Ivica Lukanic, seine Kollegen aus der 
Verwaltung der Stadt sowie 
Sportausschussvorsitzender Vincent Schwarz und 
Ralf Achilles hielten sich noch eine ganze Weile 
unter der großen Eiche auf. 
(Auf dem Foto links am Stehtisch)
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